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Fnillichkr Theil.
^ e . k. k. apostolische Majestät haben nu'l aller-

höckst unterzeichnetem Diplome den k, f. Hoftath und

Obersten Fcldarzt, Dr . Iobann Traugott D r e y e r ,

als Nitter des kaiserliä! österreichischen Leopold-Or-

dens, den Statuten dieses Ordens geinäß. in dcn

Mterstand des österrcichischen Kaiserreiches mit den,

Prädikate ,.vmi dcr I l l e r " . allergnädigst zu erhe-

l l n gcrllht.

D. ' I ^< I !U^" . i?c. ^!!,,,; I'̂ N > 'M ^ ' . N ! ^ 'gcN.l ' t^

n n l ^ in ^ i . i , l , i >̂  ^o^'ann -^ ^ ̂  o I ' d'c i a ^ g ^ n ^ I ' ! '

Uel 'N'cN.l. 'g ^',!'N ' ' ^ i ' ^ , , g ' ^ l ' l e !!> V ' » 0 i a , t l M Vai! '

dengln,b i^^a^ 'e ,,i ^c' .ga »o P l t d P a q a i: l >'ne

V.iin Vandcsgenll ' te in ^ n ' s ^ a , d«̂ n ^ani?.'^^'.Nll'l^i>>

tl'cn >n ^ondu^ ' P l n l i ' ^ H a l v i o n i und ^'.llqi ^ »

qen ( ^ r o ^ l n i ^'lu' ;nm Vanl'l '^;l 'nä'lr m ^^nl^uid,

und r n> ^^ ' l r c ^ ! ' , i > ! ' l ^ : ^ l l > i i l Udi»l ' ^ i ' n ^ ^ , ^

tl 'cu IN - ^ ^ q a , n ^ dl^ P ^ . l . ' n n P n ' i l ' '. l> ,1 , a 1!

v^n ' I ' n n ^ i >>d ^ e l c l 0' a , a ̂  a q q < o ^ ,i (7>ü >l'^

in ^ ' n c c i a c^.i v ^ ü ^ ' ^ > ^ > ^ i > l ' i ! ^ n in V l ' i u d i ^

Z^sl f '^ o I I ! I r I l . 1 , I. ( !,'11 ' !>^I ^,-,1^1 ^'l.'li

G ^ ^ ! l ^ I l ' Vv.Nl (' ^ >'1 l' ! l l , !!I '. ^'^' ^ ' 1 ' ^ > , l ^ 1 '>'I l>

v>,'n Al'l,u^t^pa>jl) ^ l l n a ! ^ : ^l 'Nl^dl.- i, ,» ^ , l ' ! ^n^
dll- Pial^ii.» ^ ' ^ f (̂  l i q^ l ^ '̂u ^i>i^^ nnd ^^^^'
Z l'n ^ a ^^il ^n .^ou ' - i!> P^ru^ d'.l.' P^Uou'i^
Zwn^ ^ l , a ^ a n ! u ^ ^ '.'on ^<^li,i.^ und Vcinl^nd
(̂  o »! l'i von Vl.'mqo, riwllll' ln Vn^ iu i ! d^n Pln>
tov !̂.'n Sl i ' io: I>.1>^ b l ' I l c und drn ^u'c^qi'rich!^
^ ' ' ln ' lm 'n ^iov^'i^ ,"U'Niz D a d a in ^ ^n nm'nncn
l'^lüld.n.

Alchll^lllluhil ilhl'is.
Vom siidöstlickctt Kzric^sscbaupltth^.

.'lu cinrr tclegraph. Drpcschc ans K ischcnef !
vom 12. d. heipt cs:

Am 7. lind 8. b. M. qin^ omc rnssische Abtbek'
lnng über die Donan anf V a l'a d a q l, vor. Vei
einem Znslinnncnstost mit dcn Tnrkm ».nirdo cine
Fahnc erobert nnd 8l! Grfangenc qemacht. worunter
2 Offizjcrr; 200 Türfen blickn anf dem Platze; der
Verlust der Msson I'eliof sich m,r a.̂ f 4 V.r.mmdetc.
Deu l». kebrto dieses rnssische Dewchc,nent wieder naeh
Ismnel znruck, ^

s.n d n ' ^ " ' " U "'ch"chlen a,eht t'crvor, daß die Nns-
w ' a s rechte D o n a ^

Punkt m der Dobrudscha besetzt hal'en. Was andw
we^V^chrlchtcn ans Vraila betreffen, welche von
^ m Vewegnn^n rnss. Trnppen m.f oe:n türkischen

lrm d ' ^ ^ ^ ^ ^^ jedenfalls verfrüht und
g. enn cs hm nußcr der grmeloetm Rekoqnos>

M!ng anf Vabadagh kein weiterer Uebc^ang der^ius°
ftn an der Donau stattgefnnden.

Der Verkehr zwischen Taganroq im Azmv'schen
Meerbusen. Odessa, Trapc^int und Konstantinopel
wurde bis l . ^ I . Jänner von dem günstigsten
Wetter 1'eqünstigt. Die Winde wechselten zwischen
Nord. und Nordost; der eigentliche Winter hat sich
aber bis zum Tage dcr Notiz nicht ringefmiden. Die
Einfuhr von Waren nach Odessa nnd Taganrog rr>
duzirt sich seit Monaten nnf Nul l ; der Erport von
Getreide, ueinsamen nnd Unschlitt ftndet jedoch noch

immer Swt t . Dic österreichischen Kauffahrteischiffe
„Car lo " . „E lcna" und „Kommm" haben, ohnc cincn

Unfall durch Stnrmc zu erleiden, in Odessa am 1.

nnd 2. geladen nnd sind in dic hohe See gestochen.

Es ist dieß der sicherste Veweis, daß anch die Krieas-

niid Transportschiffe ans dem Posporns ilnd ans

Parna mit dcn lanrischeu Häfen in Verbindnng ste^

heu nnd dic ponlische Armee nut allen Bedürfnissen

unnnterbrochrn zn versehen im Stande sind. I n der

Kamiesch'Vai befindet sich jetzt eine solche Masse uon

mit Waren beladenen Privatschiffen, daß eigene Ma^

ga^ne ellichtet i.'llden innßten, um die Handelsartikel

cm^u'ageni.

Dle Spel'nlalion bcabl silb neuesten^ mit dem

Hol^ '^nd^ I , v^ele ^ l ' l f f sü^n tsmmer lieiein Vanholz

.inr ^n'nnmatel ia l dmkt naä' ^'alallaiva und ent-

kdigen sich dunl' VeUanf il'rcr Ladung in der knr;e-

!ien .jeit. Der südllcbe, gleiel'sanl abgedrocheue Nand

der taun>lben Alpengegend bei T'alaNawa iü neue-

ülN7> nur ^cldlnsestl^i'ü^/n vei'eben; die BcstU-img

v l n ' . !Ullical>s>I' >>'l.! >,̂ >: ^o''!>.on loivd jeyt von

l i^m ^ins vl^»>,,!^^l!.^i .'nip>^'n1'sile» zusammen^.

^>'! , i ! ^ .!.ul'ei.!i!i! v n ^ j ' i n Di^ ^'.'anel'een nnd di^'

a>,^^st,n W^ke l l i . ^e!a',en!iiqsa,beltl'n eri^ietten scil

^ ' i ' ^n o>t snb >me!^l,rbollnde>! ^üoia'llei'. ?er ^'nssei,

eille ve'.roppelte ^ >l>pvvii,in;a>'I ^>i ^l.'f>vei!lir,g d̂ :>

angcstlei'gi^n Dn'.'st^' . dain^l ani!' die ^rnchtung

?co Wiiueilaqe^s v^nv.v.ls ühieiie nnd nicht dmch
l'ie Almnurnnq der dmMeicn Mannschaft anfgcl'al'
len weroe.

An^I' ni dnpatorm wird zei)t an der Errichtung
von Redomen und '^anenen nil'ug gearbeitet.

Vekannilieb bat Diopbamns von ^'npaioria ans
in kürzester ,',eil alle andren tam.schen Staaten er>
obett l.'' ne ,'kl't gelingcre Ansgabc bat Omer Pascka
n̂ elinllen, des^n ^lreilkläst.' sich in ( '̂»patmia so

eden >ammeln. b l bai von dott ans gegen lne nlü,
^eldaimee, welebe Osten ^a^ .n ni v3i,npheiopol und
Val'isibi ^ .uai b^'<I'Ilgt, n̂ ope^ili, und so mittelbar
znr Eroberung dcr Krim zn »virle». Un^veisell^af!
ift daher zwischen Omcr Pascha und dem General
Osten-Saeken, diesen zwei Feldherren, deren Name seit
dem Ausbrnchc des russisch > türkischen Kl iegcö unzäl)'
ligc Mal genannt wnrde, welche aber bis zur Stunde
noch bei keiner Affaire im Fener kommandirt haben,
schon nächstens ein Zusannnenstost zu erwarten, Alißer
diesen Vorbereitungen znr Eröffnung der Feindselig«
keilen sind vom tanrischm Voden keine Nachrichten eiw
gelangt. (Milit. Ztg.)

> Der „Constitlltionnrl" hat neueste briefliche
Nachrichten aus dcm Lager vor Srbastopol bis znni
3N. Dezember v. I . Das Wetter besserte sich, nnd
die Verstärkungen «rafen ununterbrochen cm. Die
russische Observationölime war sehr ausgedehnt wor-
dru- dic 12. Division (Liprcmdi) bielt die Position
am Pelbek besept. zwei audere Divisionen standen
von der Tschcrnaja bis zur Katscha. cine Division
blieb zn Simpheropol, das sie befestigte, die KavaL
lerie beobachtete Enpatoria. Deserteure bebmipteten.
dast Fürst Vl'entschikoff nach Petersburg abgereist sei,
was durch Osten ^ Sacken's 'Anwesenheit in Sebasto» l
pol bestätigt zu „.'.-rden schien. Am 29. Dezember s
sollte General Canrobert kraft der vom Kaiser ihm >
verliehenen Vollmachteu die Vettheilling von l̂ <» l
E-brenkreuzen nnd 000 Denkmünzen vomchmen. ^

Der l5hef der Trompeter des 2. ZlMvcnregiments s
vurde zni» Ritter der Ehrenlegion ernannt. Als t

c Gesland in der Mnaschlacht an dcr Spitze feiner Ka«
„ mcradcu dic Höhen hinanflürmtc, riß ihiu eine Kugel
. den Vordcrarin !vcg, und seine heftig znrnckgeschla-
. gcnc Waffe rcrwnndete ihm anßerdem die Prust. Der
- Schlag tvarf ihn zu Vooen, balo aber richtete er sich
5 wieder anf, zwei Kameraden führten ihn über dic
- Alma zurück, damit cr sich amputiren lasse. Nach
i der Operation kehrte Keslanb sogleich an die Spipe
, seiner Trompcter zurück, und Al'ends sah kbn das
i ganze Regiment im ^ager spazieren geben. Zur Ve-
- lohmmg dieses ansterordentlichen Muthes erhielt er
l das Kreuz der Ehrenlegion.

Kesterreich.
> W i e n. Die k. „Wiener Z tg . " veröffentlicht

folgendes:
K n n d nl a eh n n g.

Am 1'l. Jänner !. I . fiüd in W m i si Pevwnen

. '.'on der ^rechnwr genese» ,̂ eine Erkrankung oder

^ ein Sterbefall ist nichl vorgekommen.

, ">n Vel'and.nng be>i»i?en sieb :x^b >̂2 Kranke.

Sel i deni Aü^l'rnd'c dev Epi^ni ie sind '!>ä7

' Pel'sonei! cvf^iüt't. :>."<M gc^esen uni> l^« i l geftorl'^i.

Da be^i is seil cnilger .>lis ün:' sehr ivli i ig

^rechi!^hisranls zun^<chsen, im G.-gi^ul'eile !'e'.eil^ ^a^e

vorgefonnneu find, an wachen sich weder E>fvanfu'i'

geli noch Stcrbesälle ergc^'n l'abeu, anch der Sianv

, oer in dcr Vebandlnng Verbliebenen ein sebr gclin<

gev ist, und dem gänzlichen Evloschen der Epidc>nie

u> Kinze entgegengesehen weiden kann, so werden

, keine weiteren Tagsravportc medr kundgemacht, so>l°

oeril nach dem Sel'lnsse der Epidenue dem Pnblisüm

l oas lveitere Resn!iat bekannt gegeben lner^en.

Von der s. s. Saniialssommisnon.

, , Wicn am l<!. ^änncv l^.^.'l.

- - ?ic vier nen^rrichtlle» Elisabetb'Heirate

Ansstatlnngc! ^lisll ingen sür arme Mäeebr» ans Obev°

oflerreich koimnen sür das ^ab; l̂ .'>.» bei dem ver<

einigten ^anl>e>."t'olllgin,n mit dem betrage von "̂><>

ft. für jedes Mäoeben zn verleil'en. Die bezüglichen

Gesuche sind längstens bis ^cbmar tv >̂. bei genau»'

ter Stells zl« überreilben.

Die f. k. Postäntter wnr^en ermächtigt, alif

die in Vreslan erscheinende „Neue Oder .Ze i inng"

Prännmerationen wieder anzunehmen und cs ist die

Beförderung dieses Vlattrs durch die k. k. Posten

überhaupt wiedcr gestattet.

— Prinz Albert l M als Kanzler der Universität

Cambridge, de» dortigen Stndentcn dir Pcsingnng

des „Kriegs in dcr Kr im" als Preisaufgabe geseßt,

Das beste Oeoicht wird mit einer, Goldmedaille be>

lobnt; die Einsendungen haben bis znm »Istcn März

zn geschehen und ein Poem darf nicht über 20N

Verse lang fein.

. ^ Die Zentraldircktiou fnr Elsenl'ahnbnnicn hat

zur Pcrmcidnng von Unglücksfällcn bei EisenbahnbaN'

Arbeiten an sämmtliche k. k. Eisenbahn. Traziumgs-

Abtheilungen nnd Eisenbabil'^anleitungen nachstehende

Weisung erlassen:

Die in neuerer Zeit bei dcn Staatscisenbahn«

bauten zn wiederholten Malen vorgekommenen l!n>

glücksfalle, wodurch einzelne Eisenbahnarbeiter cnt.

weder das ^eben eingebüßt oder bedeutende körpcr'

lichc Verlehnngen erlitten haben, vcmiilastt die k. k.

Zentraldirektion, den k. k. Bauleitungen den gemes»

senstcn Auftrag zn ertheilen, de» Eisendalmban. Un°

tcrnehmcrn die ihnen nach K, 17 der allgemeinen
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Vaubcbingnisse bezüglich der Sicherheit der Arbkiter
obliegenden Verpftichtuugen in Ommerimg zu bril<ge>,
und iil allen Fä l len, wo den, dic persönliche Sicher-
heit der Arbeiter bezweckenden A!l0rduungen der k, k,
Vanleituug nicht unbedingt und vollständig entspro-
chen w i r d , die Fortsetzung der, die Sicherheit der
Arbeiter ge'äbrdendeu An^üi l l!!,'.g'il sogleich einzn-
stellen und ail die uä>I',!e, znr .^andllalnl».-, der Po
lizeivorslinlsleu aufgestellte Bebörd>' odel an den'n
Organs obue Ber^ug die greiguete Au;eige zll lnaebei',

- Aiu 1<; r. M . slndel ii l G'.ol'.'taniüha eine
Hanplschnug des donigel, Haude!^greui,un!s lind dazi!
geladener Kapitalisten lind vidust^eüen S l a i l . be<
welehei mau die uöilngeu B.^rbeiaü'ungeu pste.-,en
wi l l . nin mögli^l'st sel'uell lii^d inil allei ^ i i ^q ie da-5
Projel l euiei BabuveU'iudung von <^n^ .>Iauipl^a
uiit Marburg seiner ^eriuilkliebuiig i'ntgegeuzllsnl'reu

Uni dein g^geuwämg voi l l'riül'endeu Be
dan'e all Kouv.vis P^attilanlen bei den pol'!nü,en
Bet'örden in l lngaru l ! ^ ,^^^ , , ' ^ u b e l ^ n . bat Se.
(vrzclleuz der Her; Minlüer dcs ^unelu 0'> O'rleieh'
l l rung eiutreicn zu lassen befunden, daß die >landi
daten mil ullr e i n e r ,'pe^ellen Pn'isungs'Abtl'ellliNg
unter dl'r Bediuailng alü^.'nommeu anrdeu, d<e zweite
derselben längstens b,»ue» Ia lnes fun uael'zn tragen.
Zuglcieb bat >3e. <>r^IIen; ^u gestalieu beniilde,,, dai?l
mil dieser C>'lll'llbt>ning "!,^ lausig b's (!>'nde Apl>> !
.>. u<.>rgeaau^^n i^e^dl',

G r a ; , l l . ^ä„ner Der „ D o n a , , " wi ld ^e

schrieben!
Mit !. Februar wird bei uns ein Dienstboten-

Vmean entstehen, das wir der Anordnung lillscres
Polizei'Chefs, Herrn Hofratl> L. Ritter v. Sacher-
?^as»ll> zli vtidan^l' ''a'̂ en Die nrlie (5i>nill'tilng
soll bcilausig ^«.lgludl bl il.^^n

U ü U N A o U i s l i v t l o N I I " N N'lI>(N l ! 'U ^ l " 0 l k l

N lNg v o n <><» !>l><» ^ , ^ l ^ ! i eme K o p ^ 1 ' I ' on 2 l ^ ' ^

D i e n N i l u N u >>l l l i l l l .nd ^ V . n g l u n a u i > i n n > ^ I ' K n u,

a i? ^ ' d l b e .)"-s>l ^ ^ , ^ n i i < ! ' ^ ^ i . " i . n i ! l n i ^ t i ,

S t a > t d l l "?>>^li ) n » n ' l i l an> >».' l '11 ,1 ' I»,u' , ! ' l ,> i

c l ' i D i e n e r t a i u e N u g l ^ ä ' ^ l o i ^ e l g ^ >, >< ^ , 1 ' ' ^ ' l

t>e N l i l i l l ' l ^ l d i t . n u ans die . ' 'Vr l ' i ^ i . i t ' s a l i l N r l i i N » ,

i n e<! D i ^ ' > t g l l ' < u i o n n i ä ' t i n o ^ I ^ b , ! .n t>pn l lnn i?e

^ l l t t e ; n s u w l i i d ü l q ^ l ^ i T b i l r i ^ l ^ , ' ' i > I > l ! ^ t l i

l l b t a:.s ( i g ^ i i e ^ ' ü U . 5 n f n l l N > ^ a > w n ^ i l l> i i . n i

^ple 'e. i a u ä ' l u d e l̂'̂ e >^l.'^e s>i!oll^ ^ l . r ^ tn^> !^ l ' i . u . ,

» i r (^ ' i l t l ^ ^ l l l i ' i q " n n l ? ^ e > ü ! ' l i ! ^ ^ n n d

l)le A Ü ' U ' ^ l U t l ! ! ^ ^ N ^ N U l g l » ' >.'!'I i<! I ^ l ' l l ' l

1^.i<) Nl' l , l r.,, ^ I ! t , M 1 ^ t t . ' ! ^ I ^ l ! ' , l ' l . N ^ ! I l >W

v o i n 2 0 A p m l^>^> >!^ ^a ^ l l ' ' N u i ^ ^ ^I'i r ^ . j >

a ! ^ >na>'g l ' ' üd an> ^ l , t l ! ^

1 d ^ ^ n ^1't d ^ N l l n i ^cn (^ " 1 ̂  l.'< ^ !> a l > n n g

des (»e , in i?e '

2 da"' iX^l ' t i^iid di^ ' I ^n ' l ^ l ' t nnq zm 1 ^
a n s j l ^ t i g n n g de.>!,IblN >»i! ^ ! i l ' n i n ^ dn l>nn<i
llchcn Zli lht N'ii? ^n'> l.'i-,

, ^ u (^llenl'u g ^ l i j t l i i P n ' i i l ^ ' nnld n z'vn
Protokolle angelegt Da^ l i»e, a>-< ^»nnl'l ' l l i 'I lnt
l>alr glnan^n Anochlni,) nb,,i P n n n l t . h l l l t , .^^».»at,
Eigenschaft und dienstliche Verwendung Al ier , welche
Dienste leisten' das andnv, «i!s dessen (5rgän;nng
und knrz gefaßt, eine Uebersicht aller DieiMwsen.

Nael' ^orgenmn-nem-r ('i ittr.igling in ĉ >î  erste
Protol'^ll wird j>^>in ^'iei!!tl'oie!> ferner ein Dienst»
(Conseils, in ^^'^a! i !>'r ^^^!werbüel'er bei Haildl^ev-
krrn, dessen -?<!,!l''!'l!^'. 'ü^l jenni oe>̂  ^ r i m ^ ' v ^ , ^ ! ^
;lisaminenfalien. ein.^eb.^ui,^, !?l''ie dl^e.i (^'^',!-,,-
ist cs '?iicinanren rrlanbc. im 0>ra;>r ?)la!'0n D:et,>i
^ll nahmen, '1'eiul (^inlritle til de» Dienst ist 0leser
(>'onsen>? deai >>'.'.n ;n nl'ergeben. i'.'e<cher i!üi ,n!l
dein ?^'el^erill binaen 2'l, ^ lnnde» an da'.< '^urea:!
leittt. Hier wlrd die (^inlragnng dcc! Diew'teö ','orge-
nomnieil Ulw da^ "^»eblein rein >>errn ,>ninckg^stl-!!i.
n.'e!^n-r e5 l'l^ ^nn An^üi i ie î e." D:en,il,^l>'>' anlbe<
ival'r i , t^rs^lgl dieser, !^ ^el^l dac' ^ael'Iem s.'iniüt
5em Dielisl^'ü.nni'se !v^.i?>r an d.^' Unreal«, n>o c'a,'
Zexgu,^ '.'̂ !^ r>r ^el'^r^e selbst i,t da^ ^n,l ' l , ' i : i e!»
getragen und ren> Dieuslboieli, n'cnn er n.oel' leinen
Die»'! bat. em ^eln-.in ^011 ^- -< ^ Tagen znr ^lu,'-
silidniig eine>̂  >ol(l'e(< gegeben »l'ird. findet er, obne
ê l reebiferiigen ^1 tonnen, l'eüieü, >o lrelen snengere
Maßregeln gegen il'n ein.

Dle ^erordnnng. n'o^on ich ^lnien da^ ^^esenl-
lichsle dier gegeben, wir?, nne Ä!l.>v verschiedene l̂l̂ c°-
legllng ersal'reil 1 docl, (^in -5 ist niätt >n verN'Nüen.
V r i dem Ulnstan^e. a!>5 die ganze Auffnl>rnng eines
Dienstboten dnrch die sorllailfendc Neihc a>ntlich ein«
getragener Zengiusse offen daliegt, müssen diese Con^
sense znr Pessernng des Dicnstbotenivesen^, znr He-
lnl»g der Sittlichkeit beitragen, Ansteri)ein werden
Dienstgebcr in den Stand geseht, vermöge dcs zweiten
Protokolls dnrch die Behörde selbst brlN'e niw bralich-
barc Dienstlelttc zn erhallen. Ich glaube somit, daß
diese Emrichtnng, sobalo sie in das M'en getreten,
nngeachtet dcr vermehrten Arbeit nnd der erhöhten
Kosten N a c h a b m u n g sindeu n'crde,

Deutschlaud.
Nach der „Weser Zig." will die Hambnrger

Regierung eine Beschwerde wegen der in Preußen
amtlich anfgesteltten Behauptung, daß in Hambnrg
Werde-Bnreanr fnr die englische Frenldcnlcgion be-
steben, l,n dao preußische Kao!ii,l riel'len. Da^s^l'/
Bla i l lneldei . der dortige englinbe General . ^oi: ,nl
Herr Wesselboft sei nnl zill?,i,igli>b^n Allsragcn und
^lnmelolingen znm Dieiüt lil oer pro;eflirten ,>,em.
deillegiou <ermaßen belangt n'ord^i i . dai' au der
'^mcantl 'nr eiu sebristlilber ^>v>^ veMinde: ,,(^ö Uu-
dli i durchaus >teine Auiuerbnn.^il S l a t t . "

Der „ H . 0'." bemerk c',<̂  vo^ einiger Zeit er<
,olgie ^ugagemeul einer A»v>l'l ^»» tV r sür' Neeb
uilxg der tmglislben Äaro ie l'.ibe irayrscheinllch zn
^'»i (^eriiel'le v'lxlasi geg.ben, ^ fanoeil iil Ham>
t'urg WeU'n,!.n'ü 'ur d<e englisu'e,^e>u^el!legion Sta i t .
(!>-̂  Ixom'se n.'!'!,! ^uiin del' Veisil i ielnug, 'daß dieseö
verlieht alle» <^lnnde^ eiubrbre. )^obl aber llafen
dort sehr oft ^n^oiDueu ein, w^l^l'e der Meinung
seie», e-̂  bestebe daselbst e>n Weibe ^urcan. nn!> manche
oeiülbei! ballen diese ^lnnal'iue l^reii^ in scbr unan°
genel'üier Wei>? bn^e» i!ll>i!^n, da ste obne O'rist̂ u,z-
millel die uufreinnlllge Niutreise in ibre Heimat au
treten mnülen.

')^ie in Hainbli lg, bat l 'hl der Senal in Lübeck
eine ' ) ' ^ iwumaa' 'ung. dav' ^>e^'>n von Werblingeii
fnr fi.'lnoe ^^lilnärslinste '.'e!'.s'!e!i?. erlassen.

'?lml> o>' „>i.i,,l!>"' .;,.-ann.r' ,ä>n-!ln u n n !
„Mebr.re Blaücr l^,l',>l '̂ ^ 1 c.n.m Bureau snr

tliglische Tnlpfte,i!v^bnng gewwwen, lyelches sich an-
geblich zn Boel'enbeini bc,i!,^cü >o!l. ^'oir können mit
Grund versichern, daß daran nichts Wahres ist, wie
denn ailch eine Werbnnq fnr answänigen Kriegs-
d i l i ü l l l n > l ^ n l V a n ^ l u , l > a ^ a > , l > l 'U ' ide : la l . s lN

N'Nlde '

^ n n ^ I ' l a , l l ^ a n n i I a >. , ^ . l ^ ^ i l b u n g
^ o l l ' l N i l > >g.! l ^.1 l l l i III s l' l( I. ig N ^'^ l^ ' ig l , l l ! l > .

^ ! n . ' a i g l n ' " i o b l l i s t l U l i g s b e j l ^ i'i ' l , ^ l w a i ^ r ^ > >
Ne l l . i ug 0 ^ ' b a . n j ^ ' ^ i l > l o > m i g l M ' g ^ t l 0 , ^ ! t > a i d , w
ward», t i ^ u ^ ^ a ^ m n b l., ^ ^ ! 0 > ^ i l slii, oa ' » a u p i
g n a t t n r l i n ^ n ^ w n> 1 n 1 n i ' n i i ^ n . l o ^ l i n i n !

D l r 'AnN ' , i,i 0 ^ ^ a n , u ^ . b ^ u g i i ä ' ^ el '^n?

bebnng der v o a 0 l m ^ , l ^ > . ! l b l l u l , > n ' ^ i l b l e u ^ l l » a

n l n l ^ t^a^ ^ l ' i ' , ' , - " . ! o^ i ! a ! b o ! l ! a > n ^ i n l ' ö n> !

b^i d l l ) l ,b ! t i ! ! 'mun^, i , l s g l o > ^ ^ V a i o n ^ a t d l l ^ h

D , l ^ . i g l , l l7li ^ l ^ N ' p I ^ ' a a ^ u P^> ! p v '
d > ' n >, ^i,> ^ l> ^ ' ^ ' i a ^u >,l I ' i j ^ I i l i l l u n u i l ' a! i .
^'^, >> l , l ! l l ^ t l> ^ l > n > ^ 3 ge ^nu i> . k l ' l l ' a l i l n n n i l d e
,0 dl N b> an ^ u i l ^ x , ^ geu l.,i , n . I l >, ^ N s a i ^ e u l ' a l '
t u ia, an? . , i a a n >'nl I ' l ' a ^ e l ^ , , l i ^ (̂  n,^l a c ' l ^ i n ,
'0 i l , 0^)^) , v ^ ^ a u i 5 l i n , . I , ^ ( " , ^ ^ 1 ^ 11 B l U l
>o!I d l>e 7 ^ i l ? ^ u n g u n s e i , i a i ^>,

^ l l̂ u i l . l ^ lc i i S l ^ ^ ' u ' a i ^ ^ ^ ,w^ ^ a n i m

l n ü g l l ü ^ ^ o a s l i e n ; '^on ' ' l t ' ^ ' > ^ n l^n , ^ l b ^ ' i ' i i ^

l i i < 5 i a n d l M l ^ n ^ n l . ' N N ! ^ ' . ' ! i ,>>e>p la^ l^ i n

dem l «»!!> " u m « ^« > >>i >>!<!.!!>> z>> ^ l 'a I ^'<? l ^ j ^ l ' l o g u

D ^ m S t a n i ? e 1 k l l»t n n n d i l ^ i ' i ng ^ ^ ^ ^ > ' . ^ l ^

genbe i t n b n l i a g >l 'i_^l> l .

Vis znm l^!. Dez. siild von Vern aus 20.l)0<)
Paar Holzschnbe nach der Kr im geliefert worden. Das
Hanoluilgohanö, welches nnt der ^iefcrimg beanftragt
n>ar, hat eine nochmalige Bestellung vom gleichen
Belange erbalttn. Der erste ^ranspon ist bereis
in ^on'lanil l iopel angelangt.

(^'iner Naa'-.ii'l". a^..' ^ 'e r n . !2 . Iäi ' .uer, zn
/>o>,'>e, l'at der Bi^ i^e^ 'a i l ' een ^eu'e^!N'n !.'anea,!i>
ü'.in S'.olei an5 ^nri>b un.) oe l̂ e.s,^e!,'!i.!'< ^ taa i -v
raib Berolding^r z>l ^on^n^'sären bei 5.r wegeil oer
i esüi'.er ^lugclegent'ei: ln ''^'ailan^ a^liballcnoen ^ou°
lerenz ernaunl.

Pielnonlesischi'!^ B län . rn znfolge ist dav Konfe
r>,ü^ P ro io l ' o i l , we>,!'e^ ine ^ l l t ' an^ Pi>. lnon!-^ >n>t ^ rank '

rei'/I' uutC»',l!gIand i,,^l>.l l t. au! !(>. v^ iu 2^' ini^er reo

^uc' l 'oanig^n und den ^ » . n ^ s ^ s a i ü e n o^r ^^e l l iuac i ' l i '

i inlerzcichnel worden.

D a v „ D i r i r i o ^ , dac« den ^<l l ian^. 'er!rag P iem. 'n ic '

lnil den W.'st,nächleu al^ vo l l ' n^ te ^Haisache be-
jpriehl, sagt ^

„?ioch sind di.' Be7i>-gungen dê< Bertra.v.' >uel't
oü!-,iell besann:; P e n n e n , d>e gen.'o!'n!,ch se>,r gut
unterrichtet sind, sagen iin,.' >^och, d.ni d^'je Be^in-
glülgen folgendermaßen lalilen -

1. Beilr l l t Piemom^ z>l rein B.rtrag voin W.
April zwischeii ^ranlreia''. ^ng!a,i> un? der Pforte. !

2. Entsendung vou l.» ^auseiio Mann Trup-
pen nach dem Krieöschauplat)e unter oeni Befel'le
öes 'Miiiistcrs Vamarmora. Dic plemontesischeu Trup-
p^u werden ihren Plai) neben den englischen Trup-
pen haben.

: l . ^inschiffungskosten nnd Transporlmittel fallen
deu Westmächten zur ^'ast.

^. Pieinout wird ein Aulehen zu 3 oder AV.. pd't.
iu Eiigland machen, dessen Sicherstelluug England
verbnrgr,

i l . Die Verpfiegskosten der Truppen werden vom
piemontesischen Staate getragen."

Das Turnier Metropolitanlapitel hat eine Ptti«
tlon an die zweite Kammer riugeschickl, iu lvelchcr es
sich dem Proteste der Bischöfe des Staates gegen deu
Klostergeseheutn'urf ausehließt,

^ ' i odena , >'!. Jänner. < îne ,^ I I^i^ere .',e,i
iu Modeua be^tel'ende, von S r , k. HlV.'ü ,,,>. '.Vre>i
ger>lfe,le Ko>nnus''ion ü>'l iu ilner ^><,,,,^-,> >̂,.> ^,^>g.
tbätigsteu ^^i i f luigei i aui da^ v!'"stn!'.', ,vie aus das
lnoralisebe Wol ' l der älnu^n Beoöil^rnna Die ^'it>
glirder dieser aus Prleste'.n n,ii> B u r g ^ a -,!>',!,nin.'u.
gesetzten .^'mmisston stalten r^gelinai^gi-, j, i t ' , , ^ , !
.^n'isebeulaun.eii üel' l'ä.iüg iviereil'i'terde Besuebe i,l
deu ^^ol'nnügen der A:beün ab nud geben dott
Äait'ublage nnd ^l'lüel an o,e Han>, uin o e viel-
fael' vernachlässigte ^ 'e i ,^ ,^ ! ' , u , vü' lung .-e I»e>>n<
stellen! uber^ngen üe ü.!' l','i sp^iein B>si^l'e>>, oaü
ünen ^rma!''i!,ngen und l'n^m n'arnl j 'cri i^^i .^u-
jpiu^l'e andauern? uad ,ia.1'ba!',^ ,vo!ge ^eleinet
wur^ ' uu^ die ^el'eu^iveise e<ne l^d,uiln'l'ere geivoi»
d^'il i,t, so erbalcen die deirene,l^e!' ^aniüien ei.;eus
lnerzn gel?rnckte .^erüsü'.^e, die ü'u, n als eben so
oiele Anireisiingel'. dienen, nul an> l^v^'.^i.I'e ^l'e.I»'
nnng mit ^leldung^uall'eu, )n,l>r!>n^0lNitt^In, H,gz ^ .
unleiün^l zu ,',','^eu. C«'s >-! ouil l ' oi^e Äaßregel
ui^'t nu^ ^1'ne .',!>oang wol'Ill'uenlx' ^'e liliel'lcii iu
den s^nfl v>'v Slhii lul^ starn'liiVli und nm u>al>rer
Sticklnf: erfullleii Wobnuüg.n linbei,'..,,,!' g>',uael't,
sonoeui mil der gest^g^lfn P,le.^e d s Leibes auch
manche höchlt erirnnsehle ^otgc naturgemäß erzielt
worden.

Frankreich.
D a s ' n " ü ' i i^! < >̂« bal ' i l b ^ l b l

,Ir>,> >' !' 1> I .>^ ">>!,?l, i I» . , ,n i , ! i g !i m i t l t b b a f

!<i ^ ^ . , ^ i ^ > i ^ ' n ! ^ ^ l , i> , i ' , m a n w l i ! . ; >^lt

l ange r 'l 11 d x 1 ^ s ^ ' i ^ d ' l i l o o i ' l i l i i , v i i i > ^ n . ' ,

N ' o i n w i l d>l n . i ^ n e i ^ i l l ' ^ u ^ > . U l i i l e b ^ l . u l ' t l u w l^be

di^ ^ , ' " i l i , a l l o n a n s d . i a s ! ' ' O ' . a l n ^ i i ^ i . o n i zu

^ l l ^ l l '. l m o > b ! b,u '^ , , l 1 . n , > . , " a , an

>l'>,l.I'lUi di ,^ l ,̂  l 'de i n ^ d l l mo , !' ^u > ^ l . i> n. nr

n i t t d ^m ( " l , u ! ' l ^ des <>)Imll ' >d 1 n ' i ^ l ^ u r i i n ^ e '

l inun'g.a u>u n' ir^ud.g ^ aa a! > !v^ ui.l't nu nill»
tigi. 1 ^ ' l ' ! , ! ' ! ! . d l " ^ ' u l oua l ^ i o^^ zn nd^n glaul^u,
w l U ' i n.'>l >agl>i l̂ a> 5 i ^ ,̂ > l^ s i l j >.i !tU!>> i^^ i ,

g l . N l i . b i i i l ^,>a, >n,a ' »̂  . ^ n d d> >.i ^ u t t 1 l>

1 r ^ l ' i >n>l n ' t i > 5 , ^ , j be au>I' g^ve i iU i't,

atl^ ^ n ' o n ' l u I'̂ n N l >!'!' ini >ln ^ ^ i v 'uu n

ta 1 ^ ' , , 1 ' >̂  ''l i>l ' ' n ani> N bng^ ' u i l b !

^ l i u.'0'.iN l>> l I . iuc ^ ^ I^ i> , I^ ^ o l ' l l ü i l d m

a i ' j t l l l l n u'a ' ,^ i n f n u l ' - u w o u u n u U ^l 1 oni> ^ ^

l ^ n n I i ' l ! > >d. W i l uue I , ! I ^ ,VI Iil - >o! l 'N

^ a l a l ^ l , l >n ^ ' d u.'an i?^n ^ ,'i?^ u a ^1 I d . l ' t

d,n l l i n l ^ a l̂ l b l i l ^ >lo^j . 1 ' ^^ uu IIl.n i v e d ^

u u u i e (^ ,u ,^ u n l l i j . l u ^ n i ^ I> u 1 ^ b l ^ u , lv i r

g l a u ' ^ i i ^ o l l ' der A n m b t C>n >̂.v , ^1 l N y p N l b l N .

w l 1 ' v i l l ^ ! ' , .n1 'eb lu w>e > ln u ig^c ' milltarl>^l>e.

,^ > o ^ , a i u l i u i . i l ' ^ l i ,n i ? iga i ' i sa t lou uno dir )in<

Nieu^ung d,i n'il 1» Zolge r u i n i?igaui!alion g^.
i v a l j l i i wmcn , das kl i lgen^ln Ausll'en ^rauneid's
.e im .bn l'at

Der Krieg iin Orient hat deu eklatauteu Beiveis
geliefert, daß unsere Armcc nnd unsere Administra«
cion n'ährend des Friedens nichts eingebüßt haben.
Das seit 183l) eroberte und kolouisirle Algerien battc
>lns >m Zähre I t t ^ ' , ei,i.'Arniee g^.iefert, l ,^ n>,in
die s>,!ettilng i?er socialen '?rrnuug in ^".ansn^l? i.ur.
daüt'i ' im Z. l^.»^ g ! ^ nn5 A^geri^i e!ne Armee,
die im Slande ist, ,vr.in^eiil>.' ^>a>I't i.n ^ r l ^ n ! ^n
(^hieu zn bringen , . , , I'ie vve^luasii^e Ve,!nng der
Au,,e!e^eu,!'ciien Algeriens n>ar !',̂ r da -̂ >»7,e.^-'d>'parte'
nieul die Lehrzeit und Bo'lschnn der (.^rp^'ui^n nach
dem i?ricn!.

W i r lvnrd^n ün^ ,'elbst lade!,-, mass.n. roei'n >rir
oloß vou den Bo^beileu sp'.a,t'en , w ' -^v unsere
milltärlsche >?r^anisaiio,l un^ g'b',a'l". b.,! und ni^I't
aued die polililebeil B.'ri.>e!l>' ^!?äb>uen, ^e '.rir il'r
ve'.dai'.sen. ^^ir wollcn .nn1' ln.'» ! ' ! ! l i , ' i'!.u^!-,'iben'
wenn, man uns abe^ vl'v einem ^ , ! l ^ , ' .iiü>,^ l^,ne,
da^ <v.ani'rciel> und ^ng!and u, i'iel'i ga,^ >! ^^>!^i>
len die B>-d'n.i'.!Ngen .rlan,».^» »om^eu, die sie iil d^r
- '̂ole ^'^m !̂ . August au^gesvr0i>>:i baben, d. H.. da6
das selnvar^e '!)l'eer nicht mebr ^l','lü!','lu Il^bergeiuichle
augehörcu, daß der Bosporns vov uordiscbcu Znva>
siouen gestcher!, die Do^.a.i >l,'i ss,>, . die chr^stli.l'en
Unieri>!anen der 5,nr!'ei unler den geuaein''auien Slbuy
(^nropa's ae!lelll und ^,--: nioldan,l'a>ael>,s.1'e Prolet'»
torat ebenfalls den enrdpäisa'eu ^'ächieu geinein»
fchafllied znlo,n,lien solle- noenn man uns alles dieß
gesagt hätte, so würden wir gewiß gedacht haben, daß
derlei Resnltate nur die Frucht langer, mühsamer
Anstrengungen sein l'önuteu. O'in Friede, der solclie,
Vortbcile zilsichert, wnrde, bliebe er auch daralif be>
schränkt, ittöglich und glorreich sein, und hierin liegt,
auch der Grund, aus welchem lvir nns zur Friedens'
Hoffnung Glück wünschen.

W i r wissen recht gut, daß der Friede noch nicht
geschlossen ist, dast dic Uittechandluugen kaum begitt»
ueu, daß viele Ereignisse lind Interessen »och hcm



OK

inend dazwischenlrcteu können- eine Thatsache ist für
die Frage jedoch berrix,' geivonnen, daß nämlich Nlist»
land die im Protokoll vom 2^. Dezeinber ausgespro»
cheueu und interpretirteu Beoinglingen annimmt. Diese
Annahme, iv.lchc eine Vewcgung in der R'ichtnug zuin
Frieden ist. ist für ^ciemand demüthigend; sie firirt
iedoc!?, ireiin nia» uns den Ausdruck gestatten wi l l ,
dir politische Si t l iat ion der verschiedenen europäischen
Mächte uiw Frankreich lauu sich zu dieser Situation
Glück wünschen- es wir» birr^u noel> inebr Grund
ba!^n wenn diese, in den UnteU'aud l l ingen bereits

ma^knle S i l u a l i o n durch den ,v.iedeil in dennl l iver

W . ' m se»tae>ll!It nn id (,̂ c< ta ' in in I l ank le i ch ve'.

l^lu.dene ^V ' l i n i i n . ^n über da^ nnieien» ^a>,de i,n I n

!!>»>n >!^>,l,^,>dc >ln^!,l,!>< dcl ^ . ( l b l i l Uno ^ ! d n n n g
',<l>^>, alle ^ l 'c iünngen eiü'.gen I i l l ' ab^r l lyer dl is
Niü^.e.n ^ ! i - c x .u l ' Anßen g^bi ' inei 'de Aü-^niaß an

^ ' !> ^c !,>!>> ' ^ la^ I ' ! ' I , i d i ^ e ! Hl , ! , : , lu l'.ll 'e,! al le

Fl>1, , , , ' , . , , !., l i , i ^ . I^ßen^ l lo Ic,'usle>ch d lüsel l^n ^>,'

d.Nil^N u,'d d<^.l.',' ^Vs,I!I!NlI>;,

D'.e ? Iines " e-l^i^'i die ival'ie S^'lviN'lgkcil
de> ^ '^ l t ta l^ I 'cn ^ l̂>l>>^ i'i der notl'ionid^gen Ner'orm
dcs l'N^n!^u,>>'.n ^ i l ! ' » ' dnn'l' deil ^ ^ i l ! ' und stin
fiiu'! de^ Aü-'-Ia'id '.' nnd berlif! st.b ciuf il're vor bald
^ I l i b l l , ! II! dn'se» N'ili'Ulng dargelegte!' A'.gnmcnte,
?eren Nlch!>1> l. d!I'.^' die d'n''^!!>^' l'cw! >> I> sei
Alle d,e von A Imicn g^m^ui'ten Ve»,»l'n,!gen WM'
'^'» »I» t ebei ib'.e vo!l!'0l!!,nsne Wii:,an>kllt nnd ibr.
Velohnllng elhallen. aiö bis d̂ e Al l iut lN einige der
Veräuderlingen zn Stande gebracht hätten, welche,
wie die Erfahrung gezeigt habe, unerläßlich für die
Ensten; des türkischen Reiches seien, nnd als bis
nicht irgend eine Macht iu's i.'cben gecnfcn sei, die
größere Vcfäl'ignng zur )l'egierllng und Sel lMve^
tl'e^'i^!,,,^ besiye, als die jepi'qe Verival ln^g. Unter
d^n ^^f>.^n,^,, m,f uul^I'e d>e „ ^nnes" dnngt, nimmt
:u:u i». 'Gll^I 'bele.l ' l iqnn^ de>. lln>'!'ill^',i NnilUI'ancn
d ^ "^sane ui^d i!,-,e >3i.l' i l iell i-g . ^ i l n Un lndn l '
^l'.ii'g 0<e eutr ^ i ^ >!>, D,<! s,!^lt sie, iv.ss e,»l
U n^eüalin'iq ,» o-,- .',>'üan.'en reci ünfii^I'e,! >n>
l!'^" q l ^ i e ^.!'!'.'! n ;»tten I'iete, al^ die ^'^niü^
?^. Amqal'e dem <^l'>^,i^ 'X'ils'andc ^ ( In . iü l ' ^ ! ^>

^!! l l , ^ ! ! ' > , ' ^ . l s ! , ! N > N ' . N m . ' ' ' ^ e ^ i p n ^ ' e > I ^ Ü !
, . ( ^ .,: '! ," d ^ k . n ^ ' I l ' ' l l , ' ! , , ! > ! ! ^ , ' , ^ N! '

f l ' U , . d ! l ' N n . ^ ' i ' a ! ' ^ , , ' ^ >l i" l ^ . l l t l l '^u u ! ' ^ .

U ' I !^e > V ' 1 . ^ ! ' ^ '̂  >l! .>",I f , I . ,>,,>!<>,, l ^ ' ^ N ' ' ' ! , l ^ '
. ^ . ^ N ' I ' g ^ i a n ' ^ a lv i! i? U ' >,e ! I . ' , ' I I ^ , . , - ^ ,

i ' . ' u n ^ n ' ' a ' ^ e l ( N , , ' i d ^'.' > i v ^ I I . l i m . I ' l c d a " r >

n.">''l>l ? u ' , ^ ' i l ^ a n d ^' i>ml>e,i dl>> J u l i a n u n d ! l i n ^

U n i ' . l l ' . ^ n t l i t t u n d m i t ^ ' ^ I > ^ " ^ i ^ , ^ , , v > i . d ^ ^

d i ' ^ n ^ l " e d ' i t ^ ' l n l > n : i d u l ^ h d ie ^ a n d e - q > ' ' e i ' , l i > ^ '

d e n ^ ^ i l l e n d e r ^ ' e ^ ! e l l « n q r l ' n e ( ^ i n n l ü l l ' . i ! .i i , ^ ! , ^

eiuer frcnldeu Macht geschützt werden s^Ücn; zu gleicher
Zcit zedoch haben dic bisherigen ^rfahriingeu stcts
gezeigt, daß die guten Absichten der Neuerung überall
zu nichte gemacht weroeu, oder unbeachtet bleiben,
wo nicht europäische Ageuleu über ihre Anwcnduug
wachen. Noch ga„z vor Kurzem erließ ^ord Strat -
ford de Ncdeliffe, der große Vorkämpfer für die Un<
abbäugigkeit der Pforte, ein Mndschreibeu an die
britischen Konsnlu in der ^e'.'anle, i,i welchrin er sie
nu '^ ' ) ' ^ l l l , t darüber >, n ^ l l l i , l,l wel. l ' l ,
^ ' ' ^ rao ^>in','Nul d^i l'ni u, l^„ Un!^l'.uu.u d l "
^ u l l ^ n . g ^ ^ , . , ^,^ 1, , , ^ „ , ^ koinine Pui?ti, l ! '
'l " ^ > ^ l » I -n^ , . ' l> i , , l ( ' N i a n ^ in ^onü. l»!

^^ l t ^ I g,bl , r,̂  ( ^ , . . i ^ >^l lX ^ , ;>r ck I>.^n
d.il S^n. '^ l lnn ., g,n ^ „ ^ ! , - ^ , i ^> >^ ' ! ^ , : i^^.t
!'<>' ^ r 0 > l ! „ n ^ ,u ^ , „ ^ , i ^ m / p ^ l l ^nonunez,

^ l . . ' > ' U ^ ' . , . , . l ! , , ^ " ' " ^ ,em za t t , :

rm^n . ' u m » .^, ,^^, . ^ ^ . ^ ^ ' '

^ l , w a l ^ U n u ^ n d l . . g m.t m.
" ^ ^>u ig l . sondamili wnid l l i

m ^ 7 ^ ' ' " ^ ' U ' ^ d , . .̂̂  iud,-u,che N ^ e
m 1̂ ^ ^ ^^l. ' I ' , ! l .0», . ^ . , . n Api'l untei^i.ynet
u > und dad.il.b d^n ^ind»!„c der ^estma^ie bn
^uten i,t D i ^ i w^htige ^ ^ n t t ward ln Ge.na^

">t dê  ,u»fttn ?lnil-el^ del ant U). Apill l« . !^ zlvi<
Ichln England nnd Frankreich abges^hloftlinu >«^^
M'ntwn gelban. Dieser Artikel laut t t - ' „ , ^ l u e ",'a
Mwten die Königin des vereinigten N o m g i e i ^ >̂ ^ ' .
brttannien n»d I r land nnd der .^aistl d<i ^»au^ouu
werden dicjenigrn europäischen Mml ' te, lvel.l'e dem
B»ndln„e belzntrtte» wünschen mög^n, llin ^n d^n.

beabsichtigten Zwecke ihre Beihilfe zu gewähren, be-
reitwillig in dasselbe aufnehmen.""

I n Vezug auf die Pekanntmachnng der Admi-
ral i tät, daß vom 1. Februar an die Violade aller
russischen Häfen des schwarten Meeres eintreten solle,
beiuerkt die „T imes" , es liege darin dic vollständige
Bestätigung der oft aufgestellten Vehanutung, daü
von dcu Admiralen Hameliu und Dundas seit ftröff'
nung des Krieges überhaupt keine Blokadc ms Werk
gesent ivorden 'sei. und dieser Umstand enthalte eine
llbwen- Anklage entweder gegen ;>'>,,' '?ss>s>en' oder
gegen die Ol'Uublei: de^ veN'nr.d>!e>l ^e.^ei.ingen.

Diinomark.
Am l ^ . d. .̂>l lollie dl,r d ä n i s l l ' e ^uiä'slag

nal!,' den NlUiabr^iexen ^i in e»^en ^)l'ale nncdel ^u-
'aminentreten. ^"a^ ^l'i'!i!'!e>i,i,n de>5 An^wärligen bat
^ m f '^!ulft' ^ . l ' e . I . ^ ! . , , ,,. eel (^>>anete in ^!o^t '
bl'Nn, abgelel'nt ^l'an ^ l i v n i c l , dal^ deiselbe, sowie
^u>^ ^eiiilr -^rüdei. de, i?ocr^>,'ldent von Al'.ona
lu,d der dänislbe ^'esandie ,n ^ i Peler6bmg gä:>
lieb a»^ dem ^ t a ^ d i e n i l e ^bcü)en werden.

Zieneste Post.
^ t e >i, i>>. ^ , , u i i l . ?">e Slnnngen des deul<

>ll'e>l Miiüzkong^e'se.'' ^ ici nud all! eo>,ge ^̂ , n ver
tag! woiden. Da ft,!' d!c Adg>'o^mten oime ^nNrlik>
tioneu branden nn? nnn die e!gl,nl>l^l!en Verband»
lnugen beginnen io ! I l ! i , so I»ai'en ^ h düselbeu u>r>
^'nbeilung ,ol^I'er an ibrc respeküven ^iegierilngen
gelvcndet.

— Von verläßlicher Seite geht uns die Nach'
richt zu, baß die Gesandten von England und Frank»
reich, V a w u Vourqueiiey und L. Wcstmorlaud, be-
reits gestern auf telegraphischem Wegc> aus Par is
und London die Mittheilung erhalten haben, daß die
erforderlichen Vollmachten zu den hier ;u eröffnenden
Fl!edew7kon,eien^en rl'e>t ns bur eir,tie>fen werden,
i.iu die ^erbandl i l i i ^u beginnen ^u tonnen.

C>>i'e andele im ^'anfe d>.s glUng n ^ages uns
'N>r nl! ' . 'ü^' l l ^>!0"fbe D^p^> !>e a>l7> Pa'.ls meldet,
d,N' dil b ^!.l! i! l^ü Uli^.isn^ü sich dl ,ui i ' ' aus dem
"I^e^e !'.<I'n dlsrnd'n

^.V,n e^n'.i'.,,' vl N'M b lull !!0l!' da^ ssinlangs»
^ l o t l ^ f^ iü ' l ! ' I'l.»,,!! !i lNls >>lontta!Uiaopel für
d^l' ^l!0!n,!,u,.i'^i (".,(!,ll-!^i A-.if ^nVndi , um dic
, ^ ^ ^ l . . ! o , ^ ' l l < ' ^ i ^ s^f,,>,l. ^> blginitt i i . (Fr. 'Pl .)

Tcll'gl'aplufchc Dcpcschcjt.
^ l i e ! t , 17 Ian>iel S t a U , i Schnccfall.

? ^ lo^rda i,pf r aus d ^ -/.vai'.e u>w ^uecheulaud
,i >d in Ü',ua,l,.l, res ft'I^bien ^ e u n ö wegeu aus-
êb!>!,be.>'.

^ c ' a d i i d , l ^ . Jänner. Hen i?livie.r ist zum
' >pam,^u d^sa,ldtcu am V c l l l u e v .V o f e crnauut

n.'oiden

L o k a l e o.
Dic Theater 'Direkt ion, welche, soviel als bei

den beschränkten, ihr zu Gebote steheuden Mitteln
nur thunlich ist, eifrig darauf Vedacht n immt, den
Theaterbesuchern angenchme Unterhaltung ;u verschaf»
fcn, hat die' in I ta l ien sehr vortheilhaft bekannte Ge-
sellschaft der akrobatischen, gymnastischen und mimi-
schen Künstler, unter der Direktion der Familie l ' « , ; - , -
«>izzl. >l.!tmm G 1 ! , ' ^ Ie lingeladen, welche n i . n ^ '
«20 d ) b!.^ln.,ei! >.^d. .^'lb't eal^i ^e!''e von p in

'inini>llnn Vl . l ! l . l lu,<^n i ' l l ^ n g"nuia'!i!^be P n '
"nluon.u und I l ' ^ n d l ^ i l d e l nnch d ^ i ' ^ ^ n m o l
^ i lea'i. i ^ lenonünitt^len ^ i ld l ' . ^u i volg(lul i l i.' l
^lU D i ^ . l ;a!'llei^lnn G ^l.>l'afc gll 't eiu v0l ! lu l l
l^.Nci .Ivu! v r ^ n i ^ und ls >ŝ bt ;u ei iva'. t lN, da>,>
l.n.i >̂i i> , i " ^ , ^ ! . i .ng ln aiill» lu^r l̂ 'ue. ^ l ' i lna lmi^

,u ^l'l>l iv^di., dn ste ub>la!l g snad^n baben

F e u i l l r t o n.
Ccntrol-Aftik»,

^ T n i < S lp teml ' i l ,'-> Uin ^ 'olg^n^ nal'p.^i wn du
i^len n i ld l in ^i!!>>' on Asuta iraln ,'>-< n,'i' >>'^>ch
o»!n ^a>en ^on ^ l l i and i i l i i ^lUeiell^n ^uden ^ n
Img llsa^l e>û  g(l'oi>>^ nnb> linliche Vetleminnng, jo
bald n die nl'wa^geblaunien Geful'ter nn einsalben
w l n ^ n ^ i iud l lind nall'la'ngeu ^niban eiblntt, die in
^a! ' ' l^.I^. i ^ .n i lU dil anl'onuuend^i S^lilye uul ividli
wai l ig l iu ^e i lbNl umzingeln, n'bald n̂  i>l d^n »ai^n
linla i>l'i ^auin l'aiilU ivu die ^ n l ü glivou^n >o
li>än<.n ,n^n P i o ^ i k a i D i .^noolllbel, oc un^ bi,'
luebn entgegen glsonimeu wa», zu ui'seier Allei
Ficnde und ^en.bignug a n ^ m d , ivonall, u'ii im ersten
Momente voi d l i . indnnqli l l ' t l t t del mal'lichen Var-
lensnlue: und Gastbau^ Agenten gesllmpt. »ran-n. Wir
n ib^n «o.ild b cu 2 VoollN ane '.'and ^c im Aus,tei-
gen nm^l'inanilleil u»"« eiuc Legion in ^nmpen gehüll-
te !>^l^kl'll Windei, Wlide, n,id'iVannngeftalteu am

Strande, und stritten mit dein dieser Nation eigenen
Getöse um uns lind unsere Welten, deuu Jeder wollte
uns ein Fübrer iu dic Sladt, ^eder ein Diener sein.
M a n riß uns mit Gewalt Reisesäcke und Mäntel aus
den Händen, so dast lins in diesem babylonischen Wirr-
warr fast ängstlich wurde. Iederma.in sprang bnrtig
auf einen Osel, und wir ritten, befreit von dein unaus-
stehlichen Volke, eilig nach uusrrem schon bereitetet! Ab»
steigguamcr „Hoiel du No id " anf dein groüen euro-
paiscl'en Plahe, da im ^'ouvente der P. P. Frau^isüi-
ner biureicheuder Plan für so Viele mangelte.- — Siehe
da, er sinl auf einer d'selin, und kommt im Namen des
^errn ,

^^ i i loaren Alle geumd und wol'lbel'alleü !lacl> ei-
iur See,'^ij'rl von 1 l 2 Stunden in Afrika gll.indel,
uud konnten nun voil den. nngewobnien Sel'anl'eleicn
anr den unsteleil Wogeu des ^X'eere^ gemäei'llc!' aus°
ruben, Vergebene frenlen wir uns am de» ergmekenden
Scblaf. Uilser Aî gesichi uämre dei " i a ^ t wie bei !age,
bei der enormen .^u-e von -»«"N,, von Schweißtropfen;
ê nc Unv^l»! Insekten - Mücken, Gel»'eu. siegen u. dgl.
U:^e;iefer ^rüael^en uns den gangen ^eib fa» ivnnd '
a!ie Aagenblict'e »iiig eine >>eerde herrenloser .^unde ciu
bäuerliche.) ^)e!»eill ^in, welchem mii oem foNlvahren-
den Plitl'l.'mlkr»fel! der^'vni'ipos/eii al'weel'selle. (̂ 's >ra>'
cinc peinliche Nacht, S^n i ^ i s/l'Iaien gingen die Mei»
sten wie Nachtwandle! in> dnn!l,'n ^eniache auf und
ab, sehnlich ben ^ag erwarl.'no. ^ i n ^wellcs Paris
iwie man nur in (^ i rora sagie) fand ich m Aleraiidrien
nicht. Ihre sianoichien, jelmüiingen Straßen und ibre
uiel't gau; zierlichen Häniei ^inii An^ual'me einiger
bübschen) geben ihr wa'orlich üi.l's de,i Anüricl' einer cn-
ropäisel'eil Sladt . Iedocl' bleib: Aleraiwrien e,iue S tad l
ersteil Rangen iin Oriente. Man steh! bier den elegan-
lefteu europäisel'ei: G.ü.imbom nebcn dem annfeligsten,
in Feyen gel'üll^en lind oft nnr um die 5,'euden bedcckicu
Araber^ brillant alisgestattete Wiener und Pariser
(Xgnivagen :nit prächtigen Pferden bespannt neben dem
''cbenüliehen, Iastirage:we>i >lanlcl>le nnd Ofel ^ einige
schone kanten neben der dnrfligiien arabiseben Wohn-
bütte! paradiensel'e Dattelpa>!n,u ^^äldchen neben ei'
ncm Saüd'e'.de: scl'öne, ge,>i!lige Mi.'.aietö neben einer
^i'enge S.bui i l 'ngel, die '.',"roisch l'crv^rr^gcnde Pom»
'.'c-iK'säüle neben ei^ein Felde schauerliel'er Grabsteine'
cnî ückende. die!»! belaubte Alleen und gan^e Gruppen
l'Inl'e/.der. l'aninl'ol'cr ^aeln^- lind t?lelUiderstanden ne-
be,! I'mebobe,! ^ ia l ' ^vü ' ie ! , , - - so daß inan sngli.h
Aler^id'.'ien pie »^adl eer.^oniraste nennen, könnte.

^o , i ^er gll'rrclel'eü Period/ de.< .ilten el'rüllicl'eü
Alerandricn ünd nlir !?>e Poüio^^^lVi'üle !>nd der ^?be-
l^'l dec i ' 'e'p/! l ia die e 'n^e ' i / /ngcn geblieben. Er-
'!eu', eüi lo!o>sa!er, rund g.'nci^.licr Slelnsllr.npeu, wel-
eder anf einem ungeb^lercu Ponamenie rnbl und obeu
eln verbällnißiuäßigec'' ^)eslMl'e lv.t, siel'i illünm außer
der Stadt am einem .^ligel gegen de>- N'iüanal, und
schanl vergeblich die bl^beüden ^rni'ling^ial're seiuer
'^eberrscherln au-^ der ^>c,e ?cr ^eigangeilbeit beraus;
leiderer, aiu S!la'ii>e de,' Meeren, sein greisem .^anpt
erbebend, ans einem Graniiblocke in einer beiläufigen
Höhe von >'l> <i^ Fnß, voll sinniger Hicrogl'wben,
kam mir noch großartiger vor. Sein .jeiigenoffe - ein
^>veiler '-?beli,.'k - - liegt an seiner Seile im Sande,, vom
nagenden .jabne der .;eii n'ahrscheinlich niedergebeugt.

A.in i,ige n,'seecr Anküufl interessirtc lins die (5r>
scheinn^g c e^ ,'n> Hc^-. I'e. >iiioblecher aus dem Sü«
den gekomnieneu '^ein ^>eger^ ^l'og>. ('»'ine dohe
schwarte M'annc-geslal: von etti.l'cn und 2<> Hainen,
mii vorstebeuden iveißen ^abnen und gcsll'orenen^
»anvte bis a>u einen kleinen inupvigen Schöps anl
^ e ^ l i e i , an welchem inebrere scl>!r,i!>e >̂  lraußi'e^ern
^>l' ^ops>ierde Ivfejiigei n^id. Halvv >7ande, ^>i!.̂ e und
nlerlad.u mii eî iev 'Vienge Xlüen von verschiedenf.nbi.
gen Gla^rerlen, eisernen n,w >ne>singen Rangen und
allerbaud wertblosea Dingen. Dr. ^noble^'er batte ibn
nüt einei'.l rotl'en '?berlleide uud einer kurven ,ve:ien
^ose bekleide«, I n eüier Hand trägt er uelo bei !̂ch
>>neu kleinen, aus Hol^ geiel^uiuen S^haniel. woranf
i sich nieder^lilencn pfleg!, u:'d der ii'ni bei ^,'alb! ;n-

gln^!'' als .^.'oflüsen dieiil. Gv reicl!'e >̂ n̂  >'dc,n
'^lmdlich die H>,'l!,o nii' dc-n (^e!is>e. „>!l! «i,-!«," ^'^ift
^?i! gn! /) >vi,' er iche'.I'anp: ^egen Jeder,nann slennd-
lich in, Arabische )^e>ber !'<ci!en il»n fnr einen über»
ri'N'lchlicben A^o^l iü l lüg, 'ü'> eine>l gros;^n ^töülg, und
ich ial' e-5 >elbu. >uie sie ü',n na>chliefcn und el'rni>'chlc<-
"oll die Hände k/ii^en. ^eii',e Frende außen ^r durch
Ge'ang. I m (bespräche in er !ebr lebl'.nl. I n feiner
Vanne rief e,r einst auo ^ .,,'^'er itt großer als ich?- -
Ailika (der Vari ' i l 'äupll ingi ist bloß iu ^barlnm gewe-
,̂  ,, Ich babe das Meer gesel'eit. Abnnu Sol i iuau
^^r. .^uobleel'er! Hai inich nuigenoiumeu, er in mein

.^Nllild!
Als lhm Herr d)eneralkonflll v. Hliber vom Val-

koil seiues Haufen da«? anstoßende 5)l'eer ;eig'e, rie» er
voll Verwunderung! „das ist jeuer große gesalzene
Fluss, ivo I h r herüberkommt?" uud besang das Meer
zum Grnße. Vorzüglich iü 5eln gnses Her^ ^n rübnien,
das er später bei einem erllanlleu ^l l tbnider vielseitig
zll erkennen gab.

Druck und Verlag vo„ H . v . H^ lc inutayr ^ H . B o u l b ^ i - g in i.albach - Vcla.uw,ntllche Redacteure: I . v . HN^ll»'«,a^'. 'Vv',;- ^ , „ « l 7 c r < j .



Börsenbericht
aus dem Abendblatt« der öster,-. kais. Wienel-Zeitlmg.

Wie, , i ? . Jänner 1855, M i t tags , Ukr.

DaS Gff.ttm.^fck'.ift w.,i ziemlich l.'I'l>^st, die Ru,sl I'lll^
ten sich ftst i!>>̂  ^in^cii tlilltivlNl' ln'l)^.

Oaliz am Schlusst l'cn'iift.'i «ouircminc Dlckmlgnl cm
bedrutrudcs Stlissui

5"/<> M.t. wann ^lw'^l,l.'!>d mlt ^ ' . — ' / . 1'^l't.
l«.^cr L̂ 'st wmdcn l'ic« l » 2 ' ^ l' l^t'lt.
NoM'ahüÄftttii l ' . 'w.^ii sicl' ,wistt"i> l'17'', m,d " . .
Wcchscl mid ^!.U,it.n wann !'^.!>,t uii^ lim ',,,'(<! >^!,'l

Amstlida», N1", ^ ü ^ - '.'lii^.^iu^ 1^7 V.- ^ - 6la»?üitt

Staatsschnldv>".schl!'>l'>!,',',c!i in '» "« ^^ V. - ^ ' ^

Staatsschnldu.^ch'.^l'!^, ,̂ >, ^ '4 >/, " ^ 72 ',, - 72 ^ ,
de.to .. 4"/, lN" , - lNV.
drttov.I l^5,ü,'!,iR^^ ., ^"/« !^'/.—«2 7.
dctio 1«.V2 „ „ ^ ' / , 9!-<>! '/.
dcttu l ^ ' ^
dctto .. ., :;°'„ . > ! - . . < ' .
d.'lw „ „ 2 ' , " . . ,< ^ , 5> '.

Gcundentlast.-^^,^. ".'. ' ? . ^ ' . >̂l > ".,. ^ ^ ->2 ' , .

dc<to d.,t,' 1t<^^ < ^ ^ ' , - l < ) ^ ' .

Va!!l-'.'ttt,.!< mit M W g p,. Stuck U»!^! j- l ! !^!
dl!tn l'hur Ä>^>^ ^ - —

Hscmnvt'l'ans-Mim tt5 ' / . ^ l!>'> 7,
K^ift,- ss.ldilnnidz-Vlmdb^h!> N)7'/. -N>? 7.
Willi'3ni>U>cr ^ - ' > > ' 7,

Pl.fil '. T>n», Hi>'.>,!' < Ci»<i,1i»,i 17—20

T".n>N'ssch,ss'Äsiis!i >^'» >^^

i!Il'vd ^ ^ > ' i . i > ! , . ^ ^ , i ^^I I ' l '>) 5<"„ '.'^ !>,''
'.U!)lr^i<>'! t".ll>,' .'>",,. l<> l)< 7 ,

^ 1 , ' ! ! ! ! , ' ^!>Il !N)>!l l^ l:> l ' l ' ^

lgsl.rl,»^ ,̂!» >1, Vcft «.< s-lj 7.

Telr,,raphisch^r K»r^ - Vcricht
dtr Lt^atsp^pierr vum >!>. I a i l i i ^ '<«.',5.

Si.'^t^'chüldVs'schl^^üiq.'!, . !̂! 5p!^t. fl. >!!<>^. l<̂  l >

^ttt!? , 4 „ „ , : i . ^ / '
D.irl^h.'u m'i V.i!^,!,»,, v I . l«^1l, fnr 1!»0 ,̂ . 2!< </^

„ l^i«», „ !<.<» fi, ,2«»!t"
,! „ „ „ 1K.^, „ 100 st. <U2 l/2

M'undeull.-Qt'Iigat. aüdn-er Kronläüder zu Z "/„ ' 6 >/2
Ältic» der Niednöstrrr. Escomptr-G^

ftllsch.ift pr. Stück ^n 500 ». . - . ^^6 ich si. i,i (^, R ,
V.m!^'ttti.'!i pr. Stück . . . . . . !0>l^ ft in C, M
Attivn der ^taiscr ^lrdlüaüds-^»ldl'alüi

zu lW» N. <F. M . gc!hc,!t . . . U M >^ st l'l! C, M,
Aktlcn dt'r Vudwl'is-^lüz-GnuindN!'!' Äahn

zu 2öU ft. C. M . 20 l sl. m K. M ,
Aft in i c»r M r r . Dou^ü-Dlimpfschifffahrt

zu 50« st. (5. M . . . . . . . ü^? fi, i» C. M ,

!?lu.,. i l '>i>^. sin <<»»> c°>',i!r.,l <^!i> ^ ' » l r t ^ 7 ,̂  ^ ^ u>^

,,„<?! ^ a l i , , i ,>2! , l 2 , l , > l i ' , . ^ ' u ! ! ' . ! 12 . , .̂  ̂  "!> '. ' " ^ „ ^

^ i ' I l l ^ . N ^ , 1 ! ! !!>!> >>>' ! ! , l ! v . l , , ^ ! N ! s " ! l . ' ^ l ^ ^'"i,„^i
>i!.N!>!! >!!! ^>!> ^I>1!ll>!> . ^ I ' < V l ' 7 l "' " ' , -! ' ^ M ! . , l

d . l t o N . i n d d. i t i? . . . A ' :l<» 7 >-!
N a v l ' l ! ! , ' » . ? ^ . I „ . . . . u .'>5 z»l»^

SouvlainSd'or Agio . . . . 17.18 i7.<5
^riedrichöd'or ,', . . , > 10.« l l«.9
Plcußischc „ ««42 10.4N
Gnql. Suv.N'ignS „ . . . . 12.23 12.2l
Nust. 7>!!,pc,>Vle „ . . . . 1U.H 10.»
^pp ic . 373/^ 373/t
3!ll.'cl^io 28 </2 28

G'elrVsd^'Durch'schnitts - Preise
in ^aibach lim l ? . Jänner 1855.

M.rllprcift Magazins.
(5in Wmicr M.tzs„ j pfeift'.

"f i ."s"t t^ i fi. I kr̂ ""

Wliz,» . ., 7 58 8 4«
Kuili'. litz . . . 4 5 4 I 5 1,0
H.i^'svlicht . . — — l O 20

tt.üi . . . . — — ! 6 ,0

c-leist. . . . . — — ^ 5 —

Dusc . . . . — — ^ 4 50
H ^ t ) l ! i . . .
.P>!er . . — ^ . 2 48

^ „ ^ !

Flnudm-Nttzci^
der hicr Anssclonnucilou «nd Abgereisten.

Dei», I 7. J a ü ,i»,'r l 855,

,n>d Hlv Oill) K i ' ^ ^ l l , Piio^nil ' !^ von Wietl mich
Ti'il'»t, — Hi ' . Si lnen L»brz, k. k. Entroll,rcnd>,'!
Sr.llCl.iiüt,?-Offl,>ial, vo„ T>irst liach M.nblng. —
^)v. Gco'ci H^itscht'i, Paic,kii!lcr, voü Wien nach
V^n'diss. — H i . Fl,'ld!üa»d Fabsl, Ka^sniaiui, voii
Wicu »lich Mailand, — Hr. Antoi, Schaffe!', Glas-
fabriks'Dirl'ktol', von Udine nach Vlicm. — Hr . Jo-
sef Z.'üaro, Halidcl^lliann, — u»d H^. Dommik Bre.
da , Besil)^!', von Wien mich Padua.

G d i k t.

Non dem k. k. ^'andrögenchte Laidach wird

bekannt gcmacht, daß am Ü4. Jänner l. I .

und dt'n darauf folgend»,'» T^gcn dk' zum Kon-

kurse dl'ö Johann T r o s t qchöngct, Spezcll'l'

Narc» ncdst Gl'wölbseinrichtung öffentlich feilge-

boten, und an dir M.'lsldiclcndm hintangsgl'ben

wcldl'n.

Vaidach am N». I a i n u r ll̂ 5>5».

Z. Ä», n M Nr. I ?
K l! l, d m a ch l! li g.

Zl>r Vorna!)NU' d^r schlifllichcn mW münd'
lichtn P,nfnn^ dcl- am k. k. ^ai'^achlr Gymna-
sium an,',l'mclo<'ti'il ^rioalistcn ist fl i l 's 1. Se-
mesicr lft5«5, Freitag d^ l<», Flbrllar l. I .
scXgcscht ivuidl'n.

K. k. Oymin«si^l-D>l>kl!on Laibach am l 5
Jan nar l^55».

Z 17 59. ( ! l )

< , z?, i t t z « « « « ,

^ c , ! <>lll l b»!h>1l1 ^ I i ! I » ^ 1,, ' l 'N!!^! l!^I> !.'0l!I ^ I ' ^ I

,N^l>!^l, a> ^ ^ l l i l N U N ! l^ ' ! "^ l a l ' p ' ü f l , N'.' ^ N d ! l ' ^ !^ I l

B e a c h t e n s w e r t h f ü r B e -
s i t z e r v o n G r u n d e n t l a -

s tn n g s - O b l i g a t i o n e n .
I m Kronlande Kroation wird ein Gut grö?

ßerer A r t , welches cin»? Stunde von Rann in
steiermalk, in einer fchöncn Gegend an ciuer
sehr guten Straße gelegen, mit einem Land?
hause, Wirthschaftsgebändcn, Obst- und Zielgar»
ten, kleckern, Wiesen, Weii iqaltcn, Waldern uer-
sehen ist, und bedeutende jährliche fixe, Ertrag-
nisse ha t , au5 freier Hand z,,,m Kaufe gegen
sehr annehmbare, und für Besitzer von, Gnmdl
entlastungs.-Obligationen uottheithafte Bcdingnisse
angeboten,, da der Kaufschilling mit besagten Cnt-
lastungs-Obligationen in einem übel' dem Curse
stehenden, Wctthe eittrichtet werden könne.

Autzkunft hicrüber wird gegen fiankitte brief-
liche Anftagen i>, raidach 'bei H .nn J o s e f
K r a fch n a , k. k Kameral ^ 3ü'chnun^> - Offlzial,
dereitwilligst crch.ilt.

3- 77. (2 ,

Maskenball»Anzeige.
D e r G . f ^ t i g t e beehit s i . ^ , l i n c m geehr t ,n

P n b l i k u m h ie rm i t a n z u ^ - i g l N , daß c r , >v!e in
fri iheren I . c h r c n , auch w a h r ^ i d d<s d ießj^hr igen
Karneva l s i m hi>sigcn sia'i<d,schen Theater eine
R c , l ^

z«, aeben beabsicht igst, w o v o n der crste

SsttntMg den 2Z. Jänner 1,83,̂ 3,
St alt flidl'f.

Indem er hierzu scine nv,l'dcMe Einladung
macht, wird eö fem eifrigstes B^strch.n, scin,
fur das Vergnügen deß geehrten Publikums
stets abwechselnd zu sorgen, und si.,ht deßhalb
vertranungsvoll einem zahlreichen Zuspruch ent-
gegeu.

Dncttm- 0ls Hiesigen stand. Thsalclö.

Untcr^clcknetcr empsü'hlt sich al-
lcn Gartenll^^habecl^ niit echten,
fllschen Gemüse- und B lumen -Sä -
mereien. Auch sind btt !l>m stcts
schöne Balldouquets zu bal^'n.

stabt. Pr»!a, H.nl.v^^,,., 2,"., i,i l,'aibach.

Eine Familie wünscht mit
knnfnqem Gco^gi cin Quartler
vo>l ^oder iue^'Zuumeln sammt
Zn^chor in Mlctoe zu nchmcu.

sln^knnfl- erchnlt das hie-
sige Zeitnngs Comptoir.

N a ch st e h e n d e
aninschm zum neuen Jahre I85ö allen ihren hochverehrten Gönnern und Freunden Glück und Segen von Gott, den: Geber alles Guten,

und haben sich durch Lösung der Neujahrs-Billete siir die Armen von allen sonst üblich/n Menjnhri<wl ' i l lsHel l losgesagt.
A n m e r f u n s s . 3«? mit Gleri>che!> B^'chl 'e len h^be» sich, durch 7lb,uN)lne beso„d^^r Ei lasik,,, ll>„, auch o.n den GI,!ck,l'n„si!)e„ z» O r b u r t s - l,n» N a »

me»öfcs teu fm- da) I^hr >855 losgesagt,
( s ch l n ß.)

Her Johann Konip, Pfnv.ilrer d»".' Hrrsch.,ft
Ruckenst^!^ saüunl Familic.

» Edliaid Uibaö, Pächter von Alt.-Nick'istci».
" I^iaz Ic r in , Pftiller m Roll«,'! bei Gottschee.
" Jakob I l ' im , Pftnrer i» Weisifiiche» bei Neu-

stadtl,
,̂ . Jakob Babnik, sanüni Faniili»',.

H^ r Ioham, Hartlnann,
' ., 0l',n,ich G,,y, s^,imt ^rml

„ Wllh>.'l!n Bett,«',' Schnsidcrnu'ist.".-.
'" " l̂ >' Iohaim Z,r0,)er, .'̂ of- und Gellchtsr

Advokat, s^nimt Falnilie.
* » Johann SaM'ih, i^aplan in heil Krenz bcl

ThlN'N.

Hn-r Ios.'f N»,rcr l>. Fr.nü^,, Di i^i i io,,^ ?ld,u„kt
der H i l f ^mt^ bcs t, k, K,ei5^!lchlrS >„
si^ilstadcl.

„ I . G. Puste l ' .
,? Donunit Rizolly, Pächter des B.,des Töpliz.

* » Iohain, Seinen, I),,-. uiid Proftssor der
Theologie.

Fm> sanlN'lüche E,l.,ß 51!al'ten ,ist d.'s Betrag ?o>,, H H O si. 4 < l kr . rÜ!ge.,,ang '̂N, n'osüs die ?,lr!n.'!,insti!»tö ^ Konunissio,, ht,'>n>t den Dank abstattet.


